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Der DVGW mit seinen rund 14.000 Mitgliedern ist der technisch-wissenschaftliche Verein im Gas- und Wasser-

fach, der seit mehr als 160 Jahren die technischen Standards für eine sichere und zuverlässige Gas- und 

Wasserversorgung setzt, aktiv den Gedanken- und Informationsaustausch in den Bereichen Gas und Wasser 

anstößt und durch praxisrelevante Hilfestellungen die Weiterentwicklung im Fach motiviert und fördert.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig, politisch neutral und dem Gemeinwohl verpflichtet.

Das DVGW-Regelwerk ist ein zentrales Instrument zur Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der Auf-

gaben des DVGW. Auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen werden im DVGW-Regelwerk insbesondere 

sicherheitstechnische, hygienische, umweltschutzbezogene, gebrauchstauglichkeitsbezogene, verbraucher-

schutzbezogene und organisatorische Anforderungen an die Versorgung und Verwendung von Gas und Wasser 

definiert. Mit seinem Regelwerk entspricht der DVGW der Eigenverantwortung, die der Gesetzgeber der Versor-

gungswirtschaft zugewiesen hat – für technische Sicherheit, Hygiene, Umwelt- und Verbraucherschutz.

Benutzerhinweis

Mit dem DVGW-Regelwerk sind folgende Grundsätze verbunden:

•  Das DVGW-Regelwerk ist das Ergebnis ehrenamtlicher Tätigkeit, das nach den hierfür geltenden Grundsät-

zen (DVGW-Satzung, Geschäftsordnung GW 100) erarbeitet worden ist. Für dieses besteht nach der Recht-

sprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist.

•  Das DVGW-Regelwerk steht jedermann zur Anwendung frei. Eine Pflicht kann sich aus Rechts- oder Verwal-

tungsvorschriften, einem Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

•  Durch das Anwenden des DVGW-Regelwerkes entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Han-

deln. Wer es anwendet, hat für die richtige Anwendung im konkreten Fall Sorge zu tragen.

•  Das DVGW-Regelwerk ist nicht die einzige, sondern eine wichtige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lö-

sungen. Es kann nicht alle möglichen Sonderfälle erfassen, in denen weitergehende oder einschränkende 

Maßnahmen geboten sein können.
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Vor wort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom DVGW-Technischen 

Komitee „Wasserverteilung“ überarbeitet. Es ent -

hält die Festlegungen zur Bereitstellung von Lösch-

wasser durch die öffentliche Trinkwasserversor-

gung.

Seit der Erstausgabe 1964 des Arbeitsblattes 

W 405 hatten sich durch Erfahrung und durch die 

technische Entwicklung die Voraussetzungen für 

den Einsatz von Wasser zu Feuerlöschzwecken 

wesentlich geändert. Der DVGW sah sich daher 

veranlasst, in den 70er Jahren im Einvernehmen mit 

dem Fachnormenausschuss Feuerwehrwesen und 

unter Mitwirkung von Vertretern der zuständigen 

Landesbehörden, das Arbeitsblatt W 405 neu zu 

bearbeiten. Die erste Überarbeitung wurde im Juli 

1978 veröffentlicht.

Das Arbeitsblatt hat vor allem den Zweck, Hilfen 

zu bieten für die Berücksichtigung des Löschwas-

serbedarfes bei der Projektierung neuer Rohrnetz-

teile und für die Prüfung, in welchem Umfang die 

Leistung vorhandener Wasserversorgungsanlagen 

(Rohrnetzteile) den Löschwasserbedarf zu decken 

vermag. Im Einvernehmen mit dem Fachnormen-

ausschuss Feuerwehrwesen ging der DVGW dabei 

davon aus, dass es nicht gerechtfertigt ist, Wahr-

scheinlichkeitsrisiken außer Acht zu lassen und die 

Berechnungen etwa auf den ungünstigsten Brand-

fall abzustellen. Andererseits sollte es aufgrund 

mangelnder Löschwasserversorgung nicht zu einer 

unkontrollierten großflächigen Brandausbreitung 

kommen.

Die vorliegende Aktualisierung des Arbeitsblattes 

wurde vor allem aufgrund der vielfältigen Bezüge 

auf nicht mehr geltende Gesetze, Verordnungen 

und technische Regeln erforderlich. Aber auch das 

30 Jahre zurückliegende Veröffentlichungsdatum 

warf immer wieder die Frage nach der Gültigkeit 

des Blattes auf, die jedoch in technischer Hinsicht 

nach wie vor gegeben war. Daher konzentrierte sich 

die vorliegende Überarbeitung auf redaktionelle 

Gesichtspunkte und einige ergänzende Erläute-

rungen, z. B. um Unklarheiten zu beseitigen. Die 

Aktualisierung des DVGW-Arbeitsblattes W 405 

erfolgte im Einvernehmen mit der Arbeitsgemein-

schaft der Leiter der Berufsfeuerwehr (AGBF AK 

VB/G).

Nach den für den Brandschutz geltenden Rechts-

vorschriften der einzelnen Bundesländer ist der 

Brandschutz eine Aufgabe der Gemeinden. Das 

Arbeitsblatt beschränkt sich auf die Darstellung 

der technischen Möglichkeiten. Es begründet keine 

Rechtspflichten, insbesondere nicht zwischen 

Gemeinde und Wasserversorgungsunternehmen 

(WVU).

Es gelten die gesetzlichen Regelungen der einzel-

nen Länder.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 405:1978-07 

wurden folgende Änderungen vorgenommen:

Redaktionelle Überarbeitung des Arbeitsblattes  

mit

a)  Aktualisierung der Verweisungen und Anpas-

sung des formalen Aufbaus des Arbeitsblattes 

an die gültigen Vorgaben

b)  Hinzufügung einzelner ergänzender Erläute-

rungen zur Klarstellung von technischen Sach-

verhalten

Frühere Ausgaben

DVGW W 405:1964-01

DVGW W 405:1978-07
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